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In eigener Sache 

Abschied vom Gemeindebrief 

 

Liebe  Leserinnen und Leser! 

Heute halten Sie die letzte Ausgabe unseres Gemeindebriefs in der Hand. 

Gemeindebriefe der einzelnen Pfarrbezirke unserer Kirchengemeinde gab es 

schon lange; einen gemeinsamen Gemeindebrief für die Kirchengemeinde seit 

Dezember 2005. 

Zuverlässig 4x im Jahr, seit 2013 3x im Jahr, wurde Ihnen der Gemeindebrief in 

den Briefkasten gebracht. 

In den letzten Jahren hat die Zahl der Zustellerinnen und Zusteller allerdings - 

oft altersbedingt - immer weiter abgenommen, ohne dass sich ausreichend 

neue Austräger gefunden hätten. Auf der anderen Seite haben immer mehr Ge-

meindeglieder darauf hingewiesen, dass sie eine Papierform des Gemeinde-

briefs nicht mehr benötigen, da sie ihn auf unserer Homepage digital lesen. 

Deshalb stellen wir Ihnen aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde 

künftig über die Monatsinfo (die wird formal überarbeitet und inhaltlich erweitert) 

oder unsere Info-Mail zur Verfügung – ob Sie sie wahrnehmen oder nicht, bleibt 

Ihnen überlassen. [Allerdings: Wenn Sie wichtige Informationen  wie Anmelde-

termine o.ä. verpassen, dann ist das leider einzig und allein Ihr Problem!] 

Für Menschen, die (noch) nicht in der digitalen Welt zuhause sind, liegen ge-

druckte Exemplare der Monatsinfo auch weiterhin zum Mitnehmen in unseren 

Kirchen und Gemeindehäusern aus. Wer will, kann die gedruckte Ausgabe 

auch gern abonnieren (für derzeit zehn Euro im Jahr) und erhält sie dann regel-

mäßig nach Hause geschickt. Wenn Sie dies wünschen, melden Sie sich bitte 

im Gemeindebüro. 

In unserer Info-Mail stellen wir Ihnen alle relevanten Informationen gerne digital 

zu. Nutzen Sie die Chance! 

 

Im Namen des Arbeitskreises Öffentlichkeitsarbeit: 

Pastor Uwe Müller 
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An-ge-dacht 

Du bist ein Gott, der mich sieht. 

(1. Mose 16,13 - Jahreslosung für 2023) 

 

Der Ursprung der Jahreslosung für 2023 liegt in einer Begebenheit aus mythi-
scher Vorzeit: Abrahams Frau Sara kann kein Kind bekommen. So übergibt 
sie ihrem Mann - zur stellvertretenden Zeugung - ihre Sklavin Hagar. Die wird 
schwanger und gegenüber ihrer Herrin Sara überheblich, was diese sie bitter 
büßen lässt. Hagar flieht vor Saras Demütigungen in die Wüste. Als sie am 
Ende ihrer Kräfte ist, erscheint ihr ein Engel des Herrn und baut sie seelisch 
wieder auf. Als ihr klar wird, wer da eigentlich mit ihr geredet hat, staunt 
Hagar: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 

Die sehen, die von allen anderen übersehen werden: Das ist eine der vor-
nehmsten Aufgaben Gottes.  

Als ich diese Zeilen schreibe, kommt gerade die Meldung, dass der zweijähri-
ge Krieg in der äthiopischen Provinz Tigray zu Ende ist. Es wird über etwa 
500.000 Tote spekuliert - aber da die Provinz abgeriegelt war, kommt diese 
ungeheuerliche Zahl von Einzelschicksalen nicht in den Blick der Weltöffent-
lichkeit. Wie anders ist das dagegen bei Putins Terrorkrieg gegen die Ukraine: 
Der medienerfahrene ukrainische Präsident weiß, wie wichtig Bilder (auch von 
Opfern) zur Beeinflussung der öffentlichen Wahrnehmung sind, und diese Bil-
der bestimmen seit einem Dreivierteljahr die Medien und somit unsere Auf-
merksamkeit. 

Im Unterschied zu diesen Beobachtungen gilt: Gott sieht alles - allerdings 
nicht, um die kleinen oder großen Sünden zu bestrafen (wie man es Kinder 
früher oft lehrte), sondern  damit nicht verloren geht, was der Tagesschau und 
Tageszeitung und dem Gewitter von Eindrücken der sozialen Medien entgeht. 
Gott ist auch das vermeintlich unbedeutende Leben und Leiden wichtig. Auch 
Deins und meins. Denn: „Du bist ein Gott, der mich sieht“, der mich nicht über-
sieht und nicht vergisst, weil ich für ihn wichtig bin. 

Ich wünsche Ihnen wie mir, dass wir Gottes wohlwollenden Blick (nicht nur) im 
Jahr 2023 immer wieder auf uns ruhen spüren. 

Mit den besten Wünschen für das neue Jahr: 

 

Ihr/Euer Pastor Uwe Müller 
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Nachruf 

 

 

Sei getreu bis an den Tod, 
so will ich dir die Krone  

des Lebens geben. 
(Offenbarung 2,10) 

 

Nachruf 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Warstein gedenkt  
voller Dankbarkeit ihrer Presbyterin 

 

Regina Groß 

(6.11.1948 – 19.8.2022) 

 
Frau Groß war seit 2016 Mitglied des Presbyteriums unserer Kirchenge-

meinde. Sie hat sich sehr an unterschiedlichen Stellen unserer Gemeinde 

engagiert, u.a. für die Markuskapelle, in der Frauenarbeit, der Gemeindedia-

konie und als ehrenamtliche Küsterin an den verschiedenen Gottesdienst-

stätten unserer Gemeinde. 

Die außergewöhnliche Herzenswärme, mit der sie sich den Menschen zu-

wandte, wird uns in besonderer Erinnerung bleiben. 

Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei ihrer Familie. Gemein-

sam mit ihr wissen wir in der festen Hoffnung auf das ewige Leben Regina 

Groß aufgehoben in Gottes guten Händen. 

 
Für das Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Warstein 

 
Pfarrerin Jutta Schorstein (Vorsitzende des Presbyteriums) 
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Aus dem Presbyterium 

Da die Kirchen unserer Gemeinde  

aufgrund ihrer Größe einen besonders 

hohen Energieverbrauch haben 

(Gasheizung), hat das Presbyterium 

beschlossen, in den erfahrungsgemäß 

kalten Monaten von Januar bis März 

keine Gottesdienste in der Christuskir-

che zu feiern (auf Anfrage wird für Mit-

fahrgelegenheiten nach Warstein ge-

sorgt). In Warstein werden die Gottes-

dienste aus der Martin-Luther-Kirche 

in das Philipp-Melanchthon-Haus zu 

verlegen. (Das betrifft auch Trauergot-

tesdienste!) Ab Palmsonntag (2. April) 

sollen dann wieder die Kirchen ge-

nutzt werden. 

Der Saal im Philipp-Melanchthon-
Haus wird für die Gottesdienste ent-
sprechend bestuhlt. Die Möglichkeit 
zum anschließenden Kirchkaffee 
bleibt erhalten. 
Gleichbleibend niedrige Temperaturen 
sollen für die Orgeln in kein Problem 
sein, solange die Kirchen nicht zwi-
schenzeitlich aufgeheizt werden. Das 
wird durchgehend kontrolliert.  
Im energetisch sehr modern aufge-
stellten Apostel-Gemeindehaus finden 
die Gottesdienste im ersten Quartal 
wie gewohnt statt. (mü) 

Winterkirche 

Erlöserkirche wird verkauft 

Nachdem entsprechende Anfragen vor-

lagen, hat das Presbyterium beschlos-

sen, die entwidmete Erlöserkirche in 

Kallenhardt zu veräußern. Die sakralen 

Gegenstände und Einrichtungsstücke 

sind zuvor aus der Kirche herausgetra-

gen worden, um sie zu weiterhin religi-

ösem Gebrauch vorzuhalten.  

Die Orgel der Erlöserkirche wird in das 

Apostel-Gemeindehaus überführt, wo 

sie künftig - anstelle des bisherigen 

Klaviers - die Gottesdienste musika-

lisch begleiten soll.  (mü) 

Pastor-Geck-Linde 

Die Stadt Warstein hat der Evangeli-

schen Kirchengemeinde zum Jubiläum 

(s. S. 26ff) einen Gutschein für eine 

Linde geschenkt, die dem Andenken 

an den ersten evangelischen Pfarrer 

unserer Gemeinde, Carl Geck., gewid-

met werden soll. Das Presbyterium hat 

als Standort für den Baum den Evan-

gelischen Friedhof ausgewählt, auf 

dem Pastor Geck mit seiner Frau ihre 

letzte Ruhestätte gefunden haben. 
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Aus dem Presbyterium Aus dem Presbyterium 

Personelle Unterstützung 

Um der engen Personaldecke in der 

WAGE-Region wenigstens etwas ab-

zuhelfen, ist ab sofort mit einer halben 

Stelle Pfarrerin Jutta 

Kröger in unserer 

Region im Dienst. In 

unserer Gemeinde 

soll sie vor allem im 

Bereich der Alten-

heimgottesdienste 

und bei Beerdigun-

gen tätig werden. Im 

Folgenden stellt sie 

sich Ihnen kurz 

selbst vor: 

„Seit dem 1. Oktober 

2022 bin ich mit 

50% Stellenanteil durch den Kirchen-

kreis in die Region VI [= WAGE] ent-

sandt, um die Kolleginnen und Kolle-

gen in der pastoralen Arbeit zu unter-

stützen. Zudem bin ich - ebenfalls mit 

50% Stellenanteil - in die Kirchenge-

meinden Neuengeseke und Möhne 

entsandt. Vorher war ich 14 Jahre 

lang in der ev. Kir-

chengemeinde Bad 

Sassendorf und 16 

Jahre im Marienkran-

kenhaus Soest als 

Pfarrerin tätig. Ich bin 

58 Jahre alt und ver-

heiratet. Wir haben 

eine erwachsene 

Tochter, die studiert. 

Wir wohnen in Bad 

Sassendorf. 

Ich freue mich auf 

nette Begegnungen mit Ihnen. 

 

Herzliche Grüße      
Jutta Kröger, Pfarrerin“ 

Presbyterium vor Neubesetzungen 

 
Nachdem die Suche nach Kandida-

ten zur Nachbesetzung für die freige-

wordenen Presbyterstellen  (Tod 

Groß, Wegzug Morady) sich über 

Monate hingezogen hat, scheint es 

jetzt  möglich, diese Stellen wiederzu-

besetzen. Das Presbyterium ist mit 

Kandidaten im Gespräch. Da die Ge-

sprächsergebnisse allerdings erst 

nach dem Redaktionsschluss für die-

sen Gemeindebrief lagen, verweist 

die Redaktion dazu auf die kommen-

den Monatsinfos. 



8 

 Gemeindeversammlung 2022 

Nachdem die Anwesenden bei der Gemeindeversammlung die von Pastor Uwe 
Müller dargestellte gegenwärtige und nach Planungsstand zukünftige Situation 
der Kirchengemeinde mit großem Verständnis für die schmerzhaften zu treffen-
den Entscheidungen zur Kenntnis genommen hatten (dazu mehr an anderen 
Stellen in diesem Gemeindebrief), gab es eine angeregte Diskussion zu folgen-
den Themen, die aus der Mitte der Anwesenden: zur Sprache kamen: 

- Sind Internetübertragungen eine Konkurrenz zu Präsenzgottesdiensten? 
Das wird von den Anwesenden verneint: Das leibhaftige Gemeinschaftsgefühl 
kann das Internet nicht ersetzen, im Falle der Verhinderung kann man aber den-
noch am Gottesdienst der eigenen Gemeinde teilnehmen. 

- Angeregt wurden Livestream-Gottesdienste: Die Gemeindeglieder treffen 
sich in den Gottesdienststätten; der Pastor ist in einer „live“ (das kann auch auf 
Regionalebene sein), und in die anderen wird der Gottesdienst übertragen. 

- Es gibt für die Gemeindeglieder kaum noch Informationen über den Zachäus-
Kindergarten (das war früher – etwa auch durch Gemeindebriefartikel – an-
ders). Diesem Gefühl schließt sich die Gemeindeleitung an. 

- Der Posaunenchor hat eine kleine „Montagsgruppe“, die in dieser Besetzung 
auch die kleineren Gottesdienststätten (Belecke und Rüthen) bespielen könnte. 

- Bemängelt wird wieder die fehlende Kinder- und Familienarbeit. (Wer könnte 
für diesen Bereich Ansprechpartner sein?) 

- Für die Mitgliedergewinnung der Gruppen und Kreise könnten Zielgruppen 
konkret angeschrieben werden. (Das soll bei der Jahresterminplanung themati-
siert werden.) 

- Es kam auch die Frage auf, was die Gruppen und Kreise bei ihren Treffen ei-
gentlich so machen (vor allem auch die Angebote der Jugendarbeit). Hierzu 
wurden mehr Informationen gewünscht. 

- Der Wunsch nach der Durchführung von Gemeindefahrten und -freizeiten 
wurde geäußert (wie ja in der Vergangenheit – etwa übers Wochenende nach 
Eisenach oder auch zu Aufführungen von Freilichtbühnen – durchgeführt). 

- Jugendliche / Konfirmanden sollten mehr in die Gottesdienste eingebun-
den werden (Klingelbeutel durch die Reihen geben, Fürbitten vorlesen…). 

- Statt auf die Reduktionen zu sehen (weniger Pfarrer, weniger Gebäude, weni-
ger Gottesdienstbesucher…), sollte man mehr Aufbau in den Blick nehmen 
(Missionsarbeit). 
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Konfirmation 2023 

 

Derzeit bereiten die Konfirmandinnen und Konfirmanden sich in samstäglichen 

Blockkursen (aufgrund der hohen Zahl der Konfirmanden in zwei Gruppen) auf 

ihre Konfirmation im Jahr 2023 vor. Diese Blockkurse werden nach guter Ge-

wohnheit von den Erwachsenen und Jugendlichen der TeamerSociety begleitet. 

Vom 17.-19. Februar fahren beide Gruppen gemeinsam auf eine Freizeit, in der 

sie sich neben manchem Spiel und Spaß inhaltlich mit der Vorbereitung ihres 

Vorstellungsgottesdienstes und der Konfirmation beschäftigen. 

Was dabei herausgekommen ist, präsentieren die Konfirmanden und Konfir-

mandinnen  der Gemeinde im Gottesdienst am 12. März um 11.00 Uhr in der 

Martin-Luther-Kirche. 

Zuvor haben die beiden Gruppen noch ihre Abschlussgespräche in Anwesen-

heit des Presbyteriums am Samstag, 4. März. 

Für das Fest der Konfirmation selbst stehen drei Termine zur Auswahl: 

23. April 2023 in der Martin-Luther-Kirche Warstein, 

30. April 2023 in der Martin-Luther-Kirche (evtl. in der St. Nikolauskirche in 

Rüthen) 

und 7. Mai in der St. Pankratiuskirche Belecke. 

Die endgültigen Zuordnungen der Jugendlichen zu den Konfirmationsterminen 

standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest, werden aber in der Monatsinfo 

rechtzeitig bekanntgegeben werden. 

Durch die Erkrankung von Pfarrerin Schorstein steht derzeit noch nicht fest, wel-

che Pfarrerin oder welcher Pfarrer die Konfirmationen durchführen wird. Da es 

möglicherweise personelle Engpässe beim Pfarrpersonal geben wird, kann es 

2023 an den Konfirmationsgottesdiensten wahrscheinlich keine alternativen 

Gottesdienstangebote in unserer Gemeinde geben. Bitte beachten Sie auch da-

zu die Monatsinfo!        (mü) 
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Online-Spenden weiter möglich 

 Sie können besondere Projekte unserer Gemeinde auch weiterhin bequem per 

Online-Spende unterstützen. Das geht über unsere Homepage 

www.ev-kirchengemeinde-warstein.de 

Klicken Sie unseren Spendenbutton an und Sie können einfach, sicher und 

schnell unsere Gemeinde unterstützen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drei Projekte hat das Presbyterium als derzeit besonders dringlich benannt: 

1. Diakoniekasse unserer Gemeinde Immer wieder brauchen Familien 

oder auch Einzelpersonen unbürokratische Hilfe, wenn durch Arbeitslo-

sigkeit oder andere Schicksalsschläge, aber auch wegen verzögerten 

Zahlungseingangs der Sozialkassen Geld für das Lebensnotwendige 

fehlt. Durch Lebensmittelgutscheine oder in besonderen Fällen finanzielle 

Unterstützung soll dann Nothilfe geleistet werden können. Durch die 

coronabedingten Einschränkungen bei der Zahl der Gottesdienste und 

Gottesdienstteilnehmer sind in unserer Gemeinde die Einnahmen aus der 

Klingelbeutelsammlung dramatisch zurückgegangen. Bitte unterstüt-

zen Sie uns für diesen guten Zweck. 

http://www.ev-kirchengemeinde-warstein.de
https://www.kd-onlinespende.de/projekt/diakoniekasse-der-evangelischen-kirchengemeinde-warstein/display/link.html
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Online-Spenden weiter möglich 

2. Glockenturm für das Apostel-Gemeindehaus Rüthen Gottesdienste 

finden im Apostel-Gemeindehaus in Rüthen wieder statt. Es gibt 

auch noch die Glocke der früheren Apostelkirche. Es fehlt aber ein 

Glockenturm, in dem diese Glocke aufgehängt werden könnte, um die 

Gemeinde  zum Gottesdienst zu rufen oder verstorbene Gemeindeglie-

der auszuläuten. Hierzu müssen wir einen fünfstelligen Betrag aufbrin-

gen. Dafür bitten wir um Ihre Mithilfe. 

3. Sanierung der Friedhofsmauer Die Sanierungsbedürftigkeit unserer 

Friedhofsmauer ist augenfällig: die Verfugung des Mauerwerks und die 

Mauerabdeckung müssen dringend erneuert werden. Der gefährdete 

Teil  der Friedhofsmauer hat eine Länge von 175 m, mit einer Fläche 

von ca. 450 qm (Vor- u. Rückseite). Der Grund dafür ist, dass Wasser 

unterhalb der Mauerabdeckung ins Mauerwerk eindringt. Bei Frost wer-

den dadurch die Natursteine nach außen gedrückt. Immer wieder ent-

stehen so große Löcher und Risse, neuerdings auch größere Abbrüche 

an der Mauerabdeckung. Da der Friedhof aus rechtlichen Gründen 

nicht aus Kirchensteuermitteln „querfinanziert“ werden darf, die 

laufenden Einnahmen aber auch nur die laufenden Ausgaben decken, 

sind wir für die Sanierung der Friedhofsmauer auf Ihre Spenden ange-

wiesen. 

Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit unserer Gemeinde finanziell unterstützen. 

Natürlich stellen wir Ihnen gern eine Spendenquittung aus! 

Herzlichen Dank! 

https://www.kd-onlinespende.de/projekt/glockenturm-fuer-das-apostel-gemeindehaus-in-ruethen/display/link.html
https://www.kd-onlinespende.de/projekt/sanierung-der-mauer-des-evangelischen-friedhofs-warstein/display/link.html
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Gottesdienste zu Weihnachten und Jahreswechsel 

Bedingt durch die derzeitige Knapp-

heit an Pfarrpersonal in unserer Kir-

chengemeinde, werden auf der Basis 

der Erfahrungen mit den Teilnehmen-

denzahlen des Vorjahres die Gottes-

dienste in diesem Jahr an den Feier-

tagen so angepasst, dass sie - mit 

Unterstützung durch unsere Regio-

nalpfarrerin  - vom verbleibenden 

Pfarrer geleitet werden können. 

Leitmotiv war dabei, dass in jeder 

unserer drei verbleibenden Gottes-

dienststätten (Apostel-Gemeinde-

haus Rüthen, Christuskirche Belecke, 

Martin-Luther-Kirche Warstein) an 

Heiligabend und den beiden Weih-

nachtstagen zwei Gottesdienste ge-

feiert werden - dabei wird der Heilig-

abendgottesdienst in Rüthen dank 

der Genehmigung der katholischen 

Kirche wieder in der Nikolauskirche 

stattfinden können. 

 

Heiligabend 
 

Um 16.30 Uhr wird es einen familien-

gerechten Gottesdienst in der Niko-

lauskirche (wenn möglich, mit Krip-

penspiel) geben; zeitgleich in der 

Martin-Luther-Kirche ein Krippenspiel 

mit Posaunenchor, aber ohne Pfarrer 

(sofern sich Mitspieler für das Krip-

penspiel finden). 

Um 18.00 Uhr wird in der Christuskir-

che ein Gottesdienst in neuer Form 

gefeiert. 

Um 23.00 Uhr schließt sich die 

Christmette als Lichtermette in der 

Martin-Luther-Kirche an. 

 

Erster Weihnachtstag 
 

Um 10.00 Uhr  ist die gesamte Ge-

meinde zum Weihnachtsgottesdienst 

in das Apostel-Gemeindehaus einge-

laden. Auch dieser Gottesdienst wird 

in neuer Form (d.h. ohne die her-

kömmliche Liturgie) gefeiert. 

 

Zweiter Weihnachtstag 
 

Im Gottesdienst um 10.00 Uhr in der 

Christuskirche können Wünsche für 

christliche Weihnachtslieder geäußert 

werden, die in diesem Gottesdienst 

dann gesungen werden. 

 

Silvester 
 

Am Altjahrsabend gibt es - wie jedes 

Jahr - die Gottesdienste um 16.00 

Uhr in der Christuskirche und um 

18.00 Uhr - als Abendmahlsgottes-

dienst - in der Martin-Luther-Kirche. 

 

Kein Gottesdienst an Neujahr 
 

Traditionell gibt es an Neujahr keinen 

Gottesdienst in unserer Gemeinde, 

auch wenn 2023 Neujahr auf einen 

Sonntag fällt. 
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Palmsonntag 

Jesu Einzug in Jerusalem 
 

Erstmals nach den Schließungen in 

der Winterzeit finden an Palmsonn-

tag, 2. April, die Gottesdienste in Be-

lecke und Warstein wieder zu den 

gewohnten Zeiten in den Kirchen 

statt. 

 

Gründonnerstag 

Jesus setzt das Abendmahl ein 
 

An Gründonnerstag, 6.4., um 19.00 

Uhr wird der Gottesdienst als Tisch-

abendmahl im Apostel-Gemeinde-

haus gefeiert: Dabei sitzt die Ge-

meinde an Tischen, die im Gottes-

dienstraum in Hufeisenform platziert 

sind, und empfangen am Platz das 

Heilige Abendmahl. 

 

Karfreitag 

Todestag Jesu 
 

Um 11.00 Uhr ist in der Martin-Luther

-Kirche Abendmahlsgottesdienst. Da-

bei schweigen Orgel und Glocken ab 

dem Evangelium vom Tode Christi. 

Zur Todesstunde Christi gibt es eine 

Andacht in der Christuskirche. 

Bewegender Höhepunkt beider Got-

tesdienste ist das Verlöschen der 

Kerzen und die Entfernung der Oster-

kerze aus der Kirche. 

 

Ostersonntag 

Tag der Auferstehung Jesu 

 

Um 6.00 Uhr sind Sie zur Osternacht-

feier in die Martin-Luther-Kirche ein-

geladen, feierlich eingeleitet durch 

das Hereintragen der neuen Oster-

kerze. 

Um 9.30 Uhr ist Gottesdienst im 

Apostel-Gemeindehaus. - Durch die 

frühen Gottesdienstzeiten bleibt also 

genug Zeit für Verwandtenbesuche 

am Ostersonntag. 

 

Ostermontag 

Der Auferstandene begleitet uns 

 

Am Ostermontag ist um 11.00 Uhr in 

der Christuskirche ein Gottesdienst 

für die gesamte WAGE-Region; da-

bei können die Gottesdienstbesucher 

ihre persönlichen Osterliedwünsche 

einbringen. 

Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche 
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Bitte vormerken 

Dankeschön für Gemeindebriefverteiler 

Viele Menschen haben - oft über viele  

Jahre - dafür gesorgt, dass dieser Ge-

meindebrief den Weg in die Haushalte 

fand. Deshalb lädt das Presbyterium 

unsere Gemeindebriefverteilerinnen 

und -verteiler nach der Verteilung der 

letzten Ausgabe zu einer Dankeschön-

feier ein: am Dienstag, 17.1.2023, um 

19.00 Uhr in das Philipp-Melanchthon-

Haus. 

Einfacher kostenloser Handy-Kurs für Gemeindeglieder 

Das ständig wachsende digitale An-

gebot unserer Kirchengemeinde bietet 

viele Informationen zu Ereignissen 

und Terminen unserer Gemeinde. 

Man kann Gottesdienstaufzeichnun-

gen und Andachten vom Internet auf-

rufen und per Mail eine direkte Kom-

munikation mit dem Gemeindebüro 

durchführen. Um auch weniger geüb-

ten Handynutzern dieses Angebot zu 

erschließen, wollen wir ab Mitte Janu-

ar für etwa 4 Unterrichtsstunden einen 

einfachen, kostenlosen Handykurs im 

Philipp-Melanchthon-Haus durchfüh-

ren. Die Einzelheiten werden noch 

näher geklärt, aber wir bitten jetzt für 

unsere Planung bereits darum, sich 

im Gemeindebüro dazu als interes-

sierter Teilnehmer anzumelden.  (gf) 

Am Mittwoch, 14. Dezember, um 19.30 Uhr lädt unser Posaunenchor zu 

einem Adventskonzert in der Martin-Luther-Kirche ein. 

Mitwirkende sind: 

- der evangelische Posaunenchor Warstein  

- das Flötenensemble „Flaut’Anima“  unter der Leitung von Antonia Jütte  

- und das „Duo Blechbogen“ (Trompete und Geige - Geschwister Amelia und 

Semyon Mitschke). 

Der Eintritt ist frei. 

Adventskonzert in der Martin-Luther-Kirche 
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Bitte vormerken 

Ökumenische Bibelwoche 2023 

In Warstein wird es vom 27. Februar 

bis zum 2. März 2023 wieder eine öku-

menische Bibelwoche an besonderen 

Orten geben. Diesmal geht es um Tex-

te aus der Apostelgeschichte. Nähere 

Informationen gibt es Anfang 2023 auf 

der Homepage (Monatsinfo) und per 

Handzettel. 

Ökumenischer Segnungsgottesdienst am Valentinstag 

Nach dem coronabedingten Ausfall 

des ökumenischen Segnungsgottes-

dienstes zum Valentinstag in den ver-

gangenen Jahren wird es 2023 wieder 

einen „Gottesdienst für Paare auf dem 

Weg“ mit Einzelsegen für die anwe-

senden Paare (verliebt, verlobt, ver-

heiratet - kurz oder lang) geben: Am 

Dienstag, den 14.2.2023, um 19.00 

Uhr in der Alten Kirche in Warstein. 

 

Markuskapelle wird entwidmet 

Nachdem das Landeskirchenamt den 

Antrag auf Entwidmung der Markus-

kapelle genehmigt hat, wird sie mit 

einem Gottesdienst am Sonntag, den 

26. Februar 2023, um 10.00 Uhr ent-

widmet. Im Anschluss werden die li-

turgischen Geräte in einer Prozession 

aus der Kapelle entnommen (wie es 

entsprechend auch bei der Erlöserkir-

che war). Das Presbyterium hofft, 

dass solche traurigen Stunden für die 

Geschichte unserer Gemeinde damit 

an ein Ende kommen. 

Ordination von Larissa Hachmann-Figgen 

Etwas verspätet aufgrund ihrer Baby-

Pause, soll unsere frühere Vikarin, 

Pfarrerin im Probedienst Larissa Hach-

mann-Figgen (derzeit in der Neheim 

tätig) nun am 25. Juni zum öffentlichen 

Dienst an Wort und Sakrament ordiniert 

werden und somit ihre Anstellungsfä-

higkeit als Pfarrerin erhalten. 
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Geburtstage  

Stellvertretend für alle Geburtstagskinder der nächsten Monate gratulieren wir 

ganz herzlich folgenden Gemeindegliedern (ab 80 Jahre; die Einverständniser-

klärung zur Veröffentlichung liegt vor): 

 

Elfriede May aus Warstein zum 90. Geburtstag am 27.12. 

Christel Richter aus Belecke zum 80. Geburtstag am 27.12. 

Helga Haß aus Belecke zum 81. Geburtstag am 30.12. 

Elfriede Köhler aus Warstein zum 91. Geburtstag am 10.01. 

Regina Köppikus aus Allagen zum 85. Geburtstag am 26.01. 

Barbara Appelbaum aus Warstein zum 83. Geburtstag am 29.01. 

Roland Girke aus Warstein zum 87. Geburtstag am 12.02. 

Reinhard Dienstuhl aus Warstein zum 86. Geburtstag am 17.02. 

Manfred Pfeil aus Warstein zum 82. Geburtstag am 05.03. 

Gerda Berghoff aus Warstein zum 83. Geburtstag am 30.03.  
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Gruppen und Kreise I 

 

Evangelischer Frauentreff Warstein 

Warstein, Philipp-Melanchthon-Haus 

1. Montag im Monat, um 19.30 Uhr 

 

5.12.2022   Adventsfeier (mit Anmeldung) 

9.1 2023 

Mi, 8.2.  (!) Frühstück (mit Anmeldung) 

6.3. 

3.4. 

8.5. 

5.6. 

3.7. 

7.8. 

4.9. 

Mi, 11.10. (!)  Frühstück (mit Anmeldung) 

6.11. 

4.12. 

Kontakt:  

Monika Lenz:   02902-57631  

Bärbel Müller:  02902-1863  

"Lebendige Gemeinde-Diakonie"  

Warstein, Philipp-Melanchthon-Haus 

Vorbereitungstreffen n.V. 

 

offenes geselliges Beisammensein: 

jeweils um 15.00 Uhr 

2.12.2022 

3.2. 2023 

14.4.  

2.6. 

4.8. 

6.10. 

1.12. 

Kontakt:   

Birgit Leyh:  02902-51344  

Abendkreis der Frauen 

Rüthen, Apostel-Gemeindehaus  

2. Dienstag im Monat um 18:00 Uhr 

 

13.12.2022 

10.1. 2023 

14.2. 

14.3. 

11.4. 

9.5. 

13.6. 

11.7. 

8.8. 

12.9. 

10.10. 

14.11. 

12.12. 

Kontakt:  

Karin Schön:  02952-2597   

Frauen-Morgenrunde Rüthen 

Rüthen, Apostel-Gemeindehaus  

jeweils donnerstags um 10.00 Uhr 

außer in den Sommerferien/Feiertage  

Kontakt: 

Renate Grüttner:  02952-2082 

Wilma Wollnik:  02952-2156 
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Gruppen und Kreise II 

Beachten Sie bitte auch die aktuellen Termine in der Monatsinformation 

und auf  www.ev-kirchengemeinde-warstein.de  

Angebote für Erwachsene und Senioren  

Frauenkreis Belecke 

Belecke, Jugendhaus Paul-Gerhardt-

Haus 

2. Montag im Monat um 15.00 Uhr 

 

12.12.2022 

9.1. 2023 

13.2. 

13.3. 

17.4.  

8.5. 

12.6. 

14.8. 

11.9. 

16.10. 

13.11. 

11.12. 

Kontakt:  

Hella Storch:  02902-75059  

Bunter Nachmittag  

 

Rüthen, Apostel-Gemeindehaus  

3. Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr  

 

15.12.2022 

19.1. 2023 

16.2. 

16.3. 

20.4. 

15.6. 

20.7. 

17.8. 

21.9. 

19.10. 

16.11. 

14.12. 

Kontakt:  

Irmgard Herfurth-Frigge 

  02925-4329 o. 0151-15968806 

Bibelkreis 

mittwochs um 19:30 Uhr 

Veranstaltungsort bitte erfragen bei: 

 

Kontakt: Gabi Speckenheuer:  

  gabi@speckenheuer.net 

Friedhofsputzer   

von April - Oktober 

Termin: n. V.  

Zeitraum: 9:00 - 12:00 Uhr 

Ev. Friedhof Warstein, Schwarzer Weg 

 

Kontakt:  

Gemeindebüro:   02902-2338  
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Gruppen und Kreise III 

Mitarbeiterkreise 

Kirchenmusik  

Posaunenchor 

Warstein, Philipp-Melanchthon-Haus 

mittwochs 

19.30 Uhr  Chorprobe 

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen 

 

 

Kontakt:  

Gerd Stockhausen:  02902-860246  

  

Krankenhausbesuchsdienst 
 

Warstein, Philipp-Melanchthon-Haus 
Treffen monatlich dienstags n.V. 

 

Kontakt: 

Claudia Dresbur:  02902-57426  

Egli-Kreis 
 

Warstein, Pfarrhaus Bergenthalstr. 1 
Treffen n.V. 

 

Kontakt:  

Bärbel Müller :  02902-1863  

Teamer-Society 
 

Belecke, Jugendhaus Paul-Gerhardt-

Haus 

1. Sonntag im Monat 18.00 Uhr 

3. Dienstag im Monat 18.30 Uhr 

 

Kontakt: (ab 18.00 Uhr) 

Ralf Stäwen: 0160-96263168  

Lucien Jankowski: 0176-43891904  

Seniorenbesuchskreis  
 

Warstein, Philipp-Melanchthon-Haus  

Treffen n.V. 

 

Kontakt:  

Rebecca Basse:  02942-9875130  

Rebecca.basse@evangelisch-in-geseke.de 

Projektchor  

Warstein, Philipp-Melanchthon-Haus 

Termine nach Absprache 

Willkommen sind alle, die Freude am  

Singen haben. Notenkenntnisse und 

besondere Vorbildungen sind nicht erfor-

derlich.  

Kontakt:  

 0171-5505687 Bianca Sina 
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Gottesdienstplan Dezember 2022 bis April 2023 

Ba = Pfarrerin Basse, Krö = Pfarrerin Kröger; Mü = Pfarrer Müller; Scho = Pfarrerin 

Schorstein. 

Datum 
Christuskirche 

Belecke 

Apostel-

Gemeindehaus 

Rüthen 

Martin-Luther-Kirche 

Warstein 

04.12. 9.30 Mü  11.00 (T) Mü 

11.12.  9.30 Mü 11.00 (A) Mü 

18.12. 9.30 (T) Krö  11.00 (A, SK) Krö 

24.12. 18.00 Mü 

16.30 Nikolauskirche 

Ba 

 

evtl. 16.30 Krippen-

spiel (PC) 

23.00 Mü 

25.12.  10.00 Mü  

26.12. 10.00 Mü   

31.12. 16.00 Ba  18.00 (A) Ba 

8.1.23  9.30 Mü 11.00 (A) Mü 

15.01.   11.00 (A) Mü 

22.01.  9.30 Mü 11.00 (A) Mü 

29.01.   11.00 (T) Mü 

05.02.   11.00 Mü 

12.02.  9.30 Mü 11.00 (A) Mü 

19.02.   11.00 Pfr. Jäger 

26.02. 10.00 Markuskapelle Entwidmungsgottesdienst Mü 

05.03.   11.00 Ba 

12.03.   
11.00 Vorstellung 

der Konfirmanden 

19.03.   11.00 (A) Mü 

26.03.  9.30 Mü 11.00 (A) Mü 
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Gottesdienstplan Dezember 2022 bis April 2023 

A=  mit Abendmahl; ; T= mit Taufe; ök.= ökumenisch; PC= Posaunenchor; 

SK=Projektchor; FGD= Familiengottesdienst 

 
Gottesdienste in Seniorenheimen: 

 
Aufgrund der Coronalage werden Gottesdienste in den Seniorenheimen derzeit noch 

nicht wieder öffentlich gefeiert. Gottesdienste für die Bewohnerinnen und Bewohner 

finden nach Absprache mit den Einrichtungsleitungen statt. 

Datum 
Christuskirche 

Belecke 

Apostel-

Gemeindehaus 

Rüthen 

Martin-Luther-Kirche 

Warstein 

02.04. 9.30 Mü  11.00 Mü 

06.04.  
Gründonnerstag 

19.00 (A) 
 

07.04. 

15.00 Andacht zur 

Sterbestunde Christi 

 

 

Karfreitag 

11.00 (A) 

 

09.04.  
Ostersonntag 

9.30 

Osternacht 

6.00 (A) 

10.04. 

Ostermontag  

11.00 (WAGE- 

Regionalgd.) 

  

16.04. 9.30  11.00 (A) 

23.04.   10.00 Konfirmation 

30.04.   10.00 Konfirmation 

07.05. 

10.00 Konfirmation 

St. Pankratiuskirche 
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Freud und Leid  

  

Taufen 

 

 

 

  
Lionel Hermann, Warstein 03.07.2022 
Henry Wiemer, Effeln 09.07.2022 
Nina Janin Danisch, Warstein 09.07.2022 

Paula Kuhs, Belecke 16.07.2022 

    

Milla Förderer, Warstein 06.08.2022 
Nele Holtsträter, Hirschberg 13.08.2022 

    
Katharina Schön, Warstein 03.09.2022 
Milena Selich, Warstein 04.09.2022 
Adriana Salamatin, Warstein 04.09.2022 
Jule Schwefer, Sichtigvor 10.09.2022 

Hanna Habel, Warstein 18.09.2022 
    
Nilas Bonk, Welver 01.10.2022 
Diara Bröcker, Uelde 01.10.2022 
Louis Kliewe, Uelde 01.10.2022 

Elias Fegler, Warstein 15.10.2022 

Tom Lennard Schmidt, Hamburg 15.10.2022 
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Freud und Leid  

 

Trauungen 

 

 

 

  
Peter Tews und Elisabeth geb. Mons, Warstein 13.08.2022 
Dr. Daniel Platte und Dr. Lara Rüther-Platte, Münster 27.08.2022 
    
Vitali Jäckel und Olga Jäckel-Becker geb. Fegler, Büren 03.09.2022 
Eduard Schill und Laura geb. Woytal, Bielefeld 10.09.2022 
    
Raschid Achmetschin und Olga Pavlov, Suttrop 01.10.2022 
John Sommerfeld und Sandra geb. Gurka, Warstein 08.10.2022 
Marc Sina und Fiona Anne Luise geb. Neumann, Suttrop 22.10.2022 

David Uwe Splettstößer und Stefanie geb. Sauer,  

Belecke 

22.10.2022 
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Freud und Leid 

Beerdigungen  

    
Hartmut Hugo Erich, Suttrop (62 Jahre) 07.07.2022 

Kurt Neigefind, Rüthen (96 Jahre) 08.07.2022 

Monika Müller, Belecke (69 Jahre) 12.07.2022 

Else Dziuballe, Rüthen (87 Jahre) 18.07.2022 

Manfred Knappe, Warstein (86 Jahre) 19.07.2022 

    

Irmgard Siegmund, Warstein (89 Jahre) 04.08.2022 

Alma Nübel, Suttrop (98 Jahre) 08.08.2022 

Hans Günter Haseloh, Effeln (97 Jahre) 10.08.2022 

Heidrun Krieger, Warstein (70 Jahre) 12.08.2022 

Eva-Maria Berg-Oltmann, Belecke (82 Jahre) 19.08.2022 

Antjen Sieglinde Beinroth, Suttrop (63 Jahre 25.08.2022 

Ralf Haufe, Warstein (58 Jahre) 26.08.2022 

   
Ferdinand Schneider, Suttrop (78 Jahre) 01.09.2022 

Manfred Günter Talke, Suttrop (79 Jahre) 06.09.2022 

Ortwin Meißner, Suttrop (87 Jahre) 06.09.2022 

Renate Obalski, Warstein (86 Jahre) 09.09.2022 

Albert Wilhelm Körber, Waldhausen (70 Jah-

re) 

12.09.2022 

Regina Groß, Allagen (73 Jahre) 30.09.2022 

    
Christel Reichel, Belecke (86 Jahre) 11.10.2022 

Burkhard Klippert, Hirschberg (83 Jahre) 14.10.2022 

Barbara Flormann, Belecke (64 Jahre) 20.10.2022 

Gerhard Rollfinke, Suttrop (93 Jahre) 28.10.2022 
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Erlöserkirche ist entwidmet 

Mit einem bewegenden Gottesdienst, an dem 

Gemeindeglieder aus vielen Ortsteilen teilge-

nommen haben, ist am  23. Juli die Erlöserkir-

che in Kallenhardt entwidmet worden.  

Synodalassessor Thomas 

Hartmann aus Lippstadt wies 

in seiner Ansprache darauf 

hin, dass sich der Glaube 

gern an Gebäude hängt, aber 

nicht von Gebäuden abhängt. 

Selten war die Erlöserkirche so gut gefüllt wie 

beim Entwidmungsgottesdienst. 

Pfarrerin Jutta Schorstein löscht 

am Ende des Gottesdienstes 

zum letzten Mal die Osterkerze. 

(mü/ Fotos: KH) 

Am Ende des Gottesdienstes werden die 

liturgischen Geräte aus der Kirche ent-

nommen. 
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Vortrag Dietmar Lange zum Gemeindejubiläum 

Am Mittwoch, 24.8., referierte der 

Warsteiner Kustos und Ortsvorsteher 

Dietmar Lange im Haus Kupferham-

mer auf Einladung des dortigen Trä-

gervereins über die Geschichte des 

evangelischen Lebens in Warstein. 

Der Vortragsabend wurde von der 

Evangelischen Kirchengemeinde mit-

veranstaltet, für die dieser historische 

Rückblick zugleich Auftakt der Jubilä-

umsfeierlichkeiten am darauffolgen-

den Wochenende war.  

175 Jahre ist es her, dass 1847 in 

Warstein die evangelischen Christen 

eine eigenständige Pfarrgemeinde 

gründeten, die mit der nur wenige 

Jahre später erbauten heutigen Mar-

tin-Luther-Kirche ihr geistliches Zent-

rum erhielt. Immer wieder finden sich 

auch in den vorherigen Jahrhunder-

ten Spuren evangelischen Lebens in 

Warstein, vor allem in Verbindung mit 

der Familie Möller und dem Haus 

Kupferhammer.  Gerade auch diese 

Vorgeschichte kam im Vortrag aus-

giebig zur Sprache. Während das 

konfessionelle Leben in früherer Zeit 

auch immer mal wieder Anlass zu 

Spannungen gab, wird seit einigen 

Jahrzehnten ökumenisches Miteinan-

der in Warstein großgeschrieben.    

     (mü) .  
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175 Jahre Evangelische Kirchengemeinde Warstein 

Am letzten Sonntag im August gab es 
ein ganz besonderes Fest „175 Jahre 
Evangelische Kirchengemeinde War-
stein“. Bei strahlendem Sonnenschein 
feierten die Gläubigen drinnen und  
draußen rund um die Martin-Luther-
Kirche und das Philipp-Melanchthon-
Haus. 

Den Auftakt mit musikalischer Beglei-
tung des Posaunenchores bildete ein 
Gottesdienst unter dem Motto „Dem 
Glauben ein Zuhause“ mit Festpredi-
ger Thomas Hartmann, Synodalas-
sessor aus Lippstadt. Die Geschichte 
der Warsteiner Kirchengemeinde, die 
im Jahre 1829 ihren Anfang nahm, sei 
in einer römisch-katholischen Umge-
bung ein schwerer Weg gewesen, 
erinnerte Hartmann. „Vor Ort taten 
sich damals ein paar Männer zusam-
men und gründeten einen eigenen 
kirchlichen Verein. Unter schwierigs-
ten Bedingungen - die katholische 
Kirche behielt trotz Reformation ihren 
großen Einfluss - wuchs die Ver-
sammlung der Protestanten bald auf 
275 Seelen heran.“ Bis zur Errichtung 
der ersten evangelischen Kirche im 
Jahre 1857 - die heutige Martin-
Luther-Kirche - wurden die Gottes-
dienste in der Kreuzkapelle in Bele-
cke abgehalten. 

Die Warsteiner Gemeinde, die im 
Laufe der Jahre auf 5100 Glieder an-
gewachsen sei und sich längst zur 
Ökumene hingewendet habe, sei bis 
heute eine Kirche der Zugezogenen: 
„Die Evangelische Kirchengemeinde 

Warstein hat Suchenden immer einen 
Ort geschenkt, wo sie Orientierung, 
Halt und Geborgenheit finden und Zu-
flucht in Kummer- und Krisenzeiten.“  

Glückwünsche gab es auch von Bür-
germeister Dr. Thomas Schöne und 
Ortsvorsteher Dietmar Lange, die der 
Gemeinde eine Linde in Erinnerung 
an den ersten Warsteiner Pfarrer Carl 
Geck schenkten. Rüthens Stellvertre-
tender Bürgermeister Ewald Wenge 
gratulierte ebenfalls zum Jubiläum. 
Ganz herzlich dankte Pfarrer Uwe 
Müller allen Beteiligten und Helfern, 
die zum Gelingen des Gemeindefes-
tes beigetragen haben.  

Reichlich Abwechslung für Groß und 
Klein bot anschließend das bunte 
Programm: Von einem Bibelquiz, ei-
ner interessanten Ausstellung zur Ge-
schichte der evangelischen Kirche in 
Warstein und Rüthen, über die Prä-
sentation der unterschiedlichen Grup-
pen, bis hin zur  Kinderbelustigung. 
Bestens gesorgt war zudem für das 
leibliche Wohl mit Kaffee, Kuchen und 
gegrillten Leckereien. Gern angenom-
men wurden die Aktivitäten in der 
Martin-Luther-Kirche  mit einem offe-
nen Singen unter der Leitung von Bi-
anca Sina, sowie einem Vortrag von 
Uwe Müller, aus der Chronik des ers-
ten Pfarrers Carl Geck.  

Den Abschluss des gelungenen Jubi-
läumsfestes bildeten die „Gospel 
Spontan“-Musiker um Volkert Bahren-
berg mit einem kleinen Konzert.  (dr) 
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Impressionen vom Gemeindejubiläum 

 

Pfarrerin Jutta Schors-

tein und Pfarrer Uwe 

Müller begrüßten die 

Ehrengäste: Ortsvor-

steher Dietmar Lange, 

die   Bürgermeister 

Ewald Wenge und Dr. 

Thomas Schöne 

(vorne, v.l.) und Syno-

dalassessor Thomas 

Hartmann 

(Fotos: KH / Sarah  
Haverbeck) 
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Impressionen vom Gemeindejubiläum 

Höhepunkt zum  Abschluss: Konzert mit „Gospel spontan“ 

Offenes Singen in der Martin-Luther-Kirche 

Platzkonzert unseres Posaunenchors 
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Familien-Mitmachkonzert mit Liederpfarrer Bastian Basse 

Im Rahmen des 175-jährigen Gemein-
dejubiläums der evangelischen Kirche 
Warstein erklangen aus dem Jugend-
haus Paul-Gerhardt-Haus Belecke 
fröhliche Kinderstimmen. Liederpfarrer 
Bastian Basse begeisterte mit seinem 
Familien-Mitmach-Konzert „Hoffnung 

kommt von Hüpfen“ das Publikum und 
verbreitete eine heitere Stimmung. In 
einem etwa 60-minütigen Programm 
sang und spielte der quirlige Lieder-
pfarrer in Blue Jeans, Turnschuhen 
und Gitarre selbst komponierte Kinder-
lieder, „die von der Hoffnung auf Gott 
handeln und die Groß und Klein fröh-
lich hüpfen lassen sollen“.  Seine Be-
geisterung für die hoffnungsvolle Bot-
schaft Jesu sprang schnell auf die Klei-
nen über. „Hüpfen ist Ausdruck von 
Freude, wer hüpft, wird automatisch 
fröhlich und muss lachen“, erklärte 

Bastian Basse. Die eingängigen Melo-
dien und kindlichen Texte, wie unter 
anderen „Wir sind Gottes kleine Hel-
den“,  „Die Sonne macht mich fröhlich, 
bis in mein Herz hinein“, sangen die 
Kids gern mit und machten entspre-
chende Bewegungen mit ihren Hän-

den, Armen 
und Beinen. 
Mitmachen war 
angesagt: Ob 
vor oder auf der 
Bühne.  Bastian 
Basse kam bei 
den Kindern 
(und Erwachse-
nen) mit seinem 
jugendlichen 
Temperament 
hervorragend 
an: „Habt ihr 
alle euer Haus 
dabei“? Na klar 
- und schon 
formten große 
und kleine Hän-
de auf ihrem 
Kopf ein Dach, 

und stimmten bei dem Liedtitel „Gott, 
bei dir bin ich zuhause, bei dir fühle ich 
mich wohl“ sofort mit ein. 

Den musikalischen Rat des Liederpfar-
rers „Wenn du einmal traurig bist, dann 
vergiss nicht zu hüpfen“, nahmen die 
Großen und Kleinen im Belecker Ju-
gendhaus gern mit nach Hause. „Wir 
kommen bestimmt nochmal wieder“, 
sagte eine junge Mutter, ihre beiden 
Jungen hätten sich sehr wohl gefühlt. 
Kein Wunder, denn „ Hüpfen macht 
glücklich“.    (dr) 
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Erlebnisreiche Ökumenische Kinderbibeltage in Sichtigvor 

Nach zwei Jahren coronabedingter 

Pause konnten am 23. und 24. Sep-

tember endlich wieder die ökumeni-

schen Kinderbibeltage für Belecke und 

das Möhnetal stattfinden. 46 Kinder 

bekamen in drei Theaterstücken von 

Theodor und Tiffany die biblische Er-

zählung von Abraham und Sarah er-

zählt, welche in der Pfarrkirche St. 

Margaretha aufgeführt wurde. Dazu 

sangen und beteten die Teilnehmer 

gemeinsam. 

Zur kreativen Umsetzung der Inhalte 

wurden fünf Gruppen gebildet und im 

Pfarrheim sowie der Grundschule ein 

Schutzgürtel und ein Schutzschild ge-

bastelt.  

Damit ist den Kindern ver-

deutlicht worden, dass 

Gott uns begleitet und 

schützt auf allen Lebens-

wegen. 

Zum Abschluss feierten die 
Kinder, die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter und 
die Familienangehörigen 
einen lebendigen und fröh-
lichen Gottesdienst, bei 
dem jede Gruppe sich mit 
Gebeten, Liedern, Essen 
oder Theaterstück ein-
brachte. Gestärkt durch Gottes Segen wurden die Tage beendet. 

(Renate Bracht) 
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Ökumenischer Erntedankgottesdienst 2022 

Witterungsbedingt musste der ökume-

nische Erntedankgottesdienst der 

Evangelischen Kirchengemeinde und 

des Pastoralen Raums Anröchte-

Rüthen kurzfristig von Gut Körtlinghau-

sen in die Martin-Luther-Kirche verlegt 

werden, was der guten Stimmung der 

Gottesdienstteilnehmenden aber kei-

nen Abbruch tat.  

(mü/ Fotos: Ingrid Knop) 

Pastor Theobald Wiechers und  Pastor Uwe Müller lauschen dem Erntebericht von 

Inge von Bonin 

Lieder zum Mitmachen leitete Bettina 

Preis-Rüther an; Stefan von Bonin hat-

te ein Bläserquartett zur musikalischen 

Begleitung auf die Beine gestellt 
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Die Wort-zum-Sonntag-Show 

Zum dritten Mal konnte Pfarrer Uwe 

Müller den bekannten Kabarettisten, 

Soziologen und Theologen Ingmar May-

bach in der Warsteiner Martin-Luther-

Kirche begrüßen. In diesem Jahr gas-

tierte der Allrounder mit seinem neuen 

Programm „Wort-zum Sonntag-Show“ 

anlässlich des Gemeindejubiläums „175 

Jahre Evangelische Kirchengemeinde 

Warstein“. 

Augenzwinkernd führte der 

„Spaßmacher Gottes“ mit Gitarre und  in 

gewohnt geistreicher Weise in seiner 90

-minütigen Unterhaltungsshow vor, dass 

Kirche und Kabarett durchaus zusam-

menpassen. Dabei gewährte er tiefe 

Einblicke in den Alltag eines Pfarrers. 

Man musste nicht bibelfest sein, um 

über die Mühen einer Predigtvorberei-

tung lachen zu können, wenn am Sonn-

tagmorgen um vier  gerade mal „Liebe 

Gemeinde“ und „Amen“ auf dem weißen 

Blatt stehen. Ein anderes Kapitel, als 

Pastor mit schwierigen Menschen um-

zugehen - und das auf realem Hinter-

grund basierte -, brachte der Verwand-

lungskünstler Ingmar Maybach als bür-

gerliches Drama „Hochzeit“ in drei Ak-

ten auf die Bühne. In der „Sixtinischen 

Madonna“ der Dresdner Kunstsamm-

lung meinte er Angela Merkel, „die ewi-

ge Pfarrerstochter“, zu erkennen. „Sie 

ist die Madonna der Protestanten“.  

Dass der Komiker die Lacher auf seiner 

Seite hatte, aber auch „ernst“ kann, ver-

deutlichte er mit dem eingängigen Re-

formationslied: „Reformation ist immer, 

Reformation ist hier. Wenn sich etwas 

ändern soll, bist du selbst gefragt. Nagel 

deine Thesen an die Tür, das hat auch 

Martin Luther schon gesagt.“ 

Die vielseitige, mit Wortwitz und musi-

kalischer Akrobatik gespickte Show kam 

beim Publikum gut an. Ingmar Maybach 

machte sich auch einen Reim auf die 

entbehrungsreiche Coronazeit und zeig-

te sich zugänglich dem neuen Sprach-

phänomen Jugendlicher „ich so – du so“ 

gegenüber. Mit der  Zugabe „Ich wollt‘ 

unsern Benny taufen lassen“ setzte er 

noch einen oben drauf und gab einen 

ironischen  Einblick in die Bürokratie 

von „Kirchens“. (dr) 
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Aus der WAGE-Region 

MGV Warstein singt im Gottesdienst 

Zum Abschluss der Feierlichkeiten zum Gemeindejubiläum gestaltete der 

Männergesangverein Warstein (hier ein Bild von der Generalprobe) den Got-

tesdienst am  11. September in der Martin-Luther-Kirche musikalisch  mit den 

Liedern „Tebe Pojom“, Udo Jürgens‘ „Ihr von morgen“ und Hanne Hallers Ver-

sion des Vaterunser. 

      Schonmal fest einplanen: 

          Familien-Kirchentag der Region WAGE 

       am Samstag, 26. August 2023 

      in Erwitte 

 
 
 
 
Du möchtest aktiv dabei sein und mit uns vorbereiten? 

Dann melde dich schnell bei Rebecca Basse 

(02942-9875130, rebecca.basse@ekvw.de). 
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Aus der WAGE-Region 

Keine einfachen Zeiten sind das momen-

tan, für unsere Gesellschaft und für unsere 

Kirche. Große Aufgaben liegen vor uns. 

Manches davon können wir allein nicht 

bewältigen. Doch wer sich gemeinsam mit 

anderen auf den Weg macht, muss sich 

aufeinander verlassen können. Der muss 

wissen, dass alle an einem Strang ziehen. 

Dabei muss und kann man ja gar nicht 

immer einer Meinung sein. Manches muss 

diskutiert und verhandelt werden, bis alle 

verstanden haben, worum es dem ande-

ren geht. Bis wir erkennen, wie gemeinsa-

me Lösungen aussehen könnten. Das 

erleben wir gerade, als drei bisher sehr 

selbständig arbeitende und denkende Ge-

meinden, die plötzlich vor eine schwere 

gemeinsame Aufgabe gestellt werden: 

Wie wollen wir – miteinander und nebenei-

nander – in Zukunft als evangelische Kir-

che in der Region für die Menschen da 

sein? Wie soll das gehen, mit weniger 

werdenden Kräften und noch weniger Per-

sonal als bisher? Wie können wir es 

schaffen, dass dabei niemand übersehen 

wird und alle Bedürfnisse berücksichtigt 

werden können? Wie ist es machbar, dass 

das, was dem Einzelnen wichtig ist auch 

im Gemeinsamen zum Tragen kommt? 

Das Zauberwort heißt: Vertrauen. Das 

gibt es nicht einfach so. Vertrauen muss 

wachsen. Manchmal muss man es sich 

auch erarbeiten. Der erste Schritt ist eine 

Entscheidung: Ich lass mich auf dich ein. 

Ich will es mal probieren. Lass uns mal 

gemeinsam ein paar Schritte gehen. 

In unserer Region WAGE geschehen an 

vielen Orten solche Schritte. Menschen 

sind bereit, sich kennen zu lernen: Im 

Pfarrteam, in den Presbyterien, im WAGE-

Ausschuss, bei Gottesdiensten und Ge-

meindeveranstaltungen. Es entstehen 

Verbindungen und gegenseitige Unterstüt-

zung wird erlebt. Menschen sind bereit 

einander zuzuhören und so von dem zu 

erfahren, wovon dem anderen das Herz 

überfließt. Und manchmal auch zu fragen: 

Warum ist dir das so wichtig? Wieso 

macht ihr das hier so anders als bei uns? 

Was fühlst du, wenn wir es auch mal ganz 

anders probieren? 

Viele Veränderungen gilt es in unseren 

drei Gemeinden gerade zu gestalten: 

Die Kirchengemeinde Geseke startet nach 

dem Umbau des Gemeindezentrums an 

einem Ort neu durch. 

Auch in Warstein und Erwitte-Anröchte 

sind die Gebäude und kirchlichen Orte ein 

großes Thema und bleibende Aufgabe. 

Veränderungen im Pfarrteam und in den 

Zuschnitten der Aufgabenbereiche spüren 

wir schon jetzt. Der Druck nimmt zu, auch 

bei denen, die ihr Herz und ihre Freizeit in 

die Arbeit unserer Gemeinden investieren. 

Trotz allem bleiben wir im Kontakt mitei-

nander. Wir versuchen zu verstehen, wie 

der andere tickt. Wir reden von dem, was 

uns beschäftigt, und merken immer wie-

der: Das kann gut werden. 

Vertrauen muss wachsen, mit jedem 

Schritt ein bisschen mehr.  

(Rebecca Basse) 

Veränderung und Vertrauen – Gemeinsam auf dem Weg 
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Aufgabenverteilung im Pfarrteam 

 

Mit der Auflösung der Pfarrbezirke gilt seit 2012: die Pfarrstelleninhaber arbeiten 

„funktional“, d.h. für bestimmte definierte Aufgabenbereiche ist jeweils ein Mit-

glied des Pfarrteams für die gesamte Gemeinde zuständig und somit für alle 

Anliegen in diesen Bereichen Erstansprechpartner. 

Damit Sie sich leichter zurechtfinden, hier die Übersicht: 

Aufgaben Pfarrerin Schorstein: Kinder und Jugend 

• Kindergärten (vor allem der evangelische Zachäus-Kindergarten) 

• Schulen (Grund- und weiterführende) 

• gemeindliche Arbeit mit Kindern (z.B. Kinderkirche, Kinderbibeltage) 

• Konfirmandenarbeit 

• Jugendarbeit 

• Repräsentation der Gemeinde in der Öffentlichkeit (nur, wenn mit Gruß-

wort oder Andacht verbunden). 

 

Aufgaben Pfarrer Müller: Erwachsene, Senioren und Öffentlichkeitsarbeit 

• gemeindliche Arbeit mit Erwachsenen 

• Krankenhäuser (mit Begleitung des Besuchsdienstes) 

• Seniorenheime und Seniorenarbeit  

• MÖWe (Mission, Ökumene, kirchliche Weltverantwortung) 

• Öffentlichkeitsarbeit (Aufsicht über die Publikationen der Gemeinde) 

• Repräsentation der Gemeinde in der Öffentlichkeit (nur, wenn mit Gruß-

wort oder Andacht verbunden). 

 

Aufgaben Regionalpfarrerin Basse: 

• Begleitung des Besuchsdienstes 

• Seniorenheime.  

• Angebote für die WAGE-Region 

 

alle:  

• Gottesdienste (nach Predigtplan) 

• Taufen, Trauungen und Beerdigungen (nach zeitlicher Verfügbarkeit; 

Wünsche der Gemeindeglieder werden nach Möglichkeit berücksichtigt) 

• Seelsorgebesuche auf Anfrage (nach zeitlicher Verfügbarkeit) 

• Begleitung und Schulung der Mitarbeitendenkreise (nach Absprache). 
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Kontaktdaten der Diakonie  

Diakonie-Beauftragter der Kirchengemeinde: 

Norbert Büstrin: 02925-976454 / Norbert.buestrin@t-online.de 

Diakonische Sprechstunde:  dienstags 11-12 Uhr im Philipp-Melanchthon-Haus 

     (nur mit telefonischer Voranmeldung) 

Evangelisches Familienzentrum Zachäus Kindergarten: 

zachaeus.warstein@kindergartenverbund.de; Telefon und Fax: 02902-7347 

Veilchenweg 19, 59581 Warstein  

Diakonie Ruhr – Hellweg  

Clemens-August-Straße 10, 59821 Arnsberg 

Telefon: 02931-78633-0    Fax: 02931-78633-19    

eMail:info@diakonie-ruhr-hellweg.de Homepage :www.diakonie-ruhr-hellweg.de 

Suchtberatung der Diakonie Ruhr-Hellweg e. V. 

Hauptstraße 7, 59581 Warstein / Telefon: 02902-9108910 / Fax: 02902-9108919    

Leitung : Ulrich Brauckmann  

eMail:   suchtberatung-warstein@diakonie-ruhr-hellweg.de 

Schuldnerberatung der Diakonie Ruhr-Hellweg e. V.  

Hauptstraße 7, 59581 Warstein / Telefon: 02902-9108919 / Fax: 02902-9108919   

Leitung : Christoph Straub  

eMail: mcramer@diakonie-ruhr-hellweg.de 

Flüchtlingsberatung der Diakonie Ruhr-Hellweg e.V. 

Liobaweg 16, 59581 Warstein  

Alexander Ebel Telefon: 02902-9118138 aebel@diakonie-ruhr-hellweg.de 

Martin Rutkowski Telefon: 02902-9118137 mrutkowski@diakonie-ruhr-hellweg.de 
 

Telefonseelsorge:      0800 1110111 oder 0800 1110222 

Infos für Pflegebedürftige u. Angehörige: www.pflegewegweiser-nrw.de 

Frauenberatungsstelle: www.frauenberatung-soest.de 

Impressum 

Unsere Gemeinde“ ist der Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Warstein. 
Erscheinungsweise: 3x jährlich (Dezember, April und August/September). Kostenlose 
Verteilung an die evangelischen Haushalte der Gemeinde.  
Herausgeber für das Presbyterium: Pfarrer Uwe Müller (v.i.S.d.P.). - Redaktion: Gerd 
Flaig (gf), Karola Haverbeck (KH), Carl-Heinz Hilker (ch), Uwe Müller (mü). Dorothea 
Richter (dr)  

Bildrechte (wenn nicht anders benannt) liegen bei den Verfassern der Beiträge. 
Druck: Wort im Bild Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH. Auflage: 3500 Exemplare. 
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Kontaktdaten des Presbyteriums 

   

 

 

Norbert Büstrin 

Diakoniepresbyter 

Tel. 02925-976454 

norbert.buestrin@t-

online.de 

Lucien Jankowski 

Tel.: 017643891904 

E-Mail: lucien-

jankowski82@gmail.com 

Sabine Farke 

Finanzkirchmeisterin 

Tel. 02902-76024 

sfarke@t-online.de 

Dr. Marco Grabemann  
Beauftragter für  
Arbeitssicherheit 
marco.grabemann@rub.de 

    

Dr. Olaf Hohlfeld 
Baukirchmeister 
Tel.: 0151-58958035 

Olivia Klitzka 

Tel. 02902-860955 

Email: soklitzka@ 

t-online.de  

Bianca Sina 

Tel.: 02902-9785888 

Bian-

ca.Sina@outlook.de 

Ralf Stäwen  

Jugendpresbyter 

Tel.: 016096263168 

Ralf.Staewen@gmx.de 

 

 

 

    

Dina-Felicitas  

Tannhäuser 

Tel.: 02952-97360 

(Hirsch-Apotheke Rüthen) 

Mohammad Ali  

Torkamanchi 

Tel.: 01631559882 

  



39 

Kontaktdaten der Kirchengemeinde 

Unsere Postanschrift: Evangelische Kirchengemeinde Warstein 

Belecker Landstr. 14a, 59581 Warstein 

Gemeindebüro: Karola Haverbeck 

Telefon: 02902-2338, Fax: 02902-701308 

Email: gemeindebuero.warstein@evkirche-so-ar.de 

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen. 

Konto: Nr.  Volksbank Hellweg eG 

IBAN NR. DE90 4146 0116 8000 1301 00    BIC: GENODEM1SOE 

Homepage:         www.Ev-Kirchengemeinde-Warstein.de  

Online-Gottesdienst:     www.evkiwa.de 

Pfarrteam:  

Pfarrer:     Uwe Müller, Bergenthalstr. 1, 59581 Warstein

   Telefon: 02902-1863  

   E-Mail: Uwe.Mueller@ekvw.de 

   dienstfrei: Montag 

 

Pfarrerin:     Jutta Schorstein, Hesenberg 1 59581 Warstein  

   Telefon: 02902-7288  

   E-Mail: Jutta.Schorstein@ekvw.de  

   dienstfrei: Freitag 

 

Regionalpfarrerin:   Rebecca Basse,  Auf den Strickern 43, 59590  

   Geseke  

   Telefon: 02942-9875130,  

   E-Mail: rebecca.basse@ekvw.de  

 

 

 

Warstein:    Martin-Luther-Kirche, Belecker Landstr. 14, Warstein 

Gemeindehaus:  Philipp-Melanchthon-Haus, Belecker Landstr. 14a  

Belecke:  Christuskirche, Hesenberg 1, Belecke 

Gemeindehaus:  Paul-Gerhardt-Haus, Hesenberg 1 

Rüthen:  Apostel-Gemeindehaus, Schlangenpfad 1  

 

Küsterin für Rüthen:  Janine Herfurth  (Tel. 0171-1740899) 

Küsterin für Warstein: Ingrid Knop  (Tel. 0160-1640590) 

Hausmeister für Warstein und Belecke: Alexander Fegler (Tel. 0151-50779189)  
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Foto: Dorothea Richter  
Foto: Dorothea Richter 

Du bist ein Gott,  
der mich sieht.  
(1. Mose 16,13) 


